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NETZWERK TA
NTA goes Transatlantic: Tagung zu Risk 
Governance und TA
Am 6. Mai 2013 fand in Berlin die Tagung 
„Transatlantic Risk Governance: New Security 
Risks“ statt. Die Veranstaltung wurde von der 
Stiftung Wissenschaft und Politik in Kooperati-
on mit dem American Institute for Contemporary 
German Studies (Johns Hopkins University) und 
dem Netzwerk Technikfolgenabschätzung or-
ganisiert. Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus 
Forschung und Politik aus den USA und der EU 
diskutierten in der englischsprachigen Tagung 
über Herausforderungen für Risk Governance 
und Technology Assessment durch Cyberrisiken, 
Risiken im Weltraum und Geoengineering.
Seitens des Netzwerk TA hatte sich die AG 
„TA und Governance“ unter Federführung von 
Stephan Bröchler und Bettina Rudloff aktiv an 
der Planung und Durchführung beteiligt. Mit die-
ser internationalen Kooperationsveranstaltung in 
Berlin hat die AG die Arbeit am neuen Themen-
feld „Risk Governance“ aufgenommen.
Die Tagung wurde im Rahmen des Trans-
atlantik-Programms der deutschen Bundesregie-
rung aus Mitteln des European Recovery Pro-
gram (ERP) des Bundesministeriums für Wirt-
schaft und Technologie unterstützt.
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shop am 18./19.9.2013 in Karlsruhe
Nach dem gut besuchten Kick-Off-Workshop 
für das DFG-geförderte Projekt „Fachportal 
TA“ im Anschluss an die NTA5 in Bern (vgl. 
TATuP 3/2012, S. 123f.) wird der zweite open-
TA-Workshop am 18. und 19.9.2013 in Karlsru-
he stattfinden.
Auf dem Workshop wird es in erster Linie 
um die Präsentation von Zwischenergebnissen 
aus dem Projekt gehen, u. a. um den openTA-
Newsdienst, die neue Mitgliederverwaltung und 
Mitgliederpräsentation des NTA, einen TA-Lite-
raturneuerscheinungsdienst sowie die openTA-
Publikationsdatenbank. Daneben wird es auch 
Vorträge aus dem Kreis der NTA-Mitglieder so-
wie aus dem weiteren Fokus des Projekts etwa 
zum europäischen Projekt PACITA oder zu Open 
Access geben. Das Programm wird im Juli u. a. 
über die NTA-Liste verbreitet werden. Der Work-
shop richtet sich an die redaktionell wie technisch 
Zuständigen der NTA-Mitgliedsinstitutionen so-
wie an alle, die an Fragen der internetvermittelten 
Wissenschaftskommunikation interessiert sind.
Der zweitägige Workshop findet im Osten-
dorfhaus, der Tagungsstätte des KIT im Zentrum 
von Karlsruhe, statt. Bei Fragen zum oder Inter-
esse am Workshop können Sie sich direkt an das 
Projekt-Team wenden.
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Das Netzwerk TA ist ein Zusammenschluss 
von WissenschafterInnen und ExpertInnen im 
Themenfeld „Technikfolgenabschätzung“. Das 
Netzwerk dient dem Ziel, Informationen aus-
zutauschen, gemeinsame Forschungs- und Be-
ratungsaufgaben zu identifizieren, methodische 
Entwicklungen zu initiieren und zu begleiten so-
wie den Stellenwert der TA in Wissenschaft und 
Gesellschaft auszubauen. Gleichzeitig dient das 
Netzwerk als Plattform für gemeinsame Koopera-
tionen und Aktionen. Die Adresse des „Netzwerk 
TA“ im Web lautet http://www.netzwerk-ta.net.
